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Beratungsfolge Termin Status 

Jugendhilfeausschuss 
 
 
Ausschuss für Ordnung und  
Umweltangelegenheiten 
 
Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschuss 
 
Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 
 
Hauptausschuss 
 
 
Stadtrat 

01.11.2012 
 
 
01.11.2012 
 
 
08.11.2012 
 
 
13.11.2012 
 
 
 
14.11.2012 
 
 
21.11.2012 

öffentlich 
Vorberatung 
 
öffentlich 
Vorberatung 
 
öffentlich 
Vorberatung 
 
öffentlich 
Vorberatung 
 
 
öffentlich 
Vorberatung 
 
öffentlich 
Entscheidung  
 

 
 
 
Betreff:  Änderung des Stadtratsbeschlusses vom 31.08.2011 zu m Antrag der 

Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM zur Erst ellung eines 
regionalen Strategiekonzeptes zur ambulanten Suchth ilfe der Stadt Halle - 
Vorlage: V/2011/09673 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Die Oberbürgermeisterin empfiehlt dem Stadtrat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Stadtrat beschließt  für die Erstellung eines regionalen Strategiekonzeptes zur 
ambulanten Suchthilfe der Stadt Halle (Saale). Die Mitwirkung Dritter ist notwendig . Die 
Zahlung einer Aufwandsentschädigung ist erforderlich. 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2012/11109 
Datum:   22.10.2012 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto: 52710400/53.1000 
Verfasser:   Amt 53  
Plandatum:     



 
 
Finanzielle Auswirkung:                                                               
 
Summe:   900,00 Euro 
Sachkonto/PSP-Element: 52710400/53.1000 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Beigeordneter



  
 

 
 
 
 
 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
Die mit der Erstellung des regionalen Strategiekonzeptes beauftragte Koordinatorin für 
Sucht- und andere Gesundheitsgefährdungen befindet sich seit April 2012 im Krankenstand. 
Die Psychiatriekoordinatorin des Gesundheitsamtes ist ebenfalls langzeiterkrankt.  
Deshalb ist eine Person zu benennen, die Fachkenntnisse im Bereich Drogen besitzt und die 
Suchtberatungsstellen bereits kennt.  
Es ist vorgesehen, Ende des Jahres 2012 das geforderte Strategiekonzept zur ambulanten 
Suchthilfe dem Stadtrat vorzulegen. 
Die Deckung der Kosten erfolgt aus dem Budget des Gesundheitsamtes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


